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Sattlerstich
Unsere Mappen sind oft prall gefüllt, und mit der Zeit platzen
die Nähte. Meistens passiert das nicht erst am letzten Schultag,
und so braucht man die Mappe weiter, bis man etwas verliert.
Dem wäre leicht abzuhelfen. Mit Zwirn in der Farbe der alten
Naht und zwei Nadeln nähen wir die aufgegangene Naht im
Sattlerstich nach. Wir beginnen am Ende des aufgetrennten
Stückes und vernähen oder verknüpfen zunächst die Fäden der
alten Naht. Wir schneiden ein Stück Zwirn, das zirka viermal
länger ist als die zu nähende Naht, und versehen beide Enden
des Zwirns mit einer Nadel. Der Faden wird zu Beginn zur
Hälfte durchgezogen, und mit jeder Nadel werden
abwechslungsweise zwei Stiche genäht. Wir stechen immer in die schon
vorhandenen Löcher und achten darauf, dass der Faden in der
andern Nadel nie angestochen wird und immer auf die gleiche
Seite zu liegen kommt.
Natürlich können wir die Mappe auch mit Vorstichen hin undzu-
rück nähen, aber die Naht wird weniger regelmässig. C. Chatton
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